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Zusammenfassung des Ver- und Entsorgungskonzeptes (VEK) des WWAV 
 
1. Veranlassung 
 
Seit seiner Gründung am 21. Februar 1994 ist der Warnow- Wasser- und Abwasserverband 
(WWAV) auf der Basis der Verbandssatzung Aufgabenträger der öffentlichen 
Trinkwasserversorgung und abwasserbeseitigungspflichtige Körperschaft für die 
Kommunen im Verbandsgebiet. Dazu gehören die Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
sowie 28 Mitgliedsgemeinden des Zweckverbandes Wasser Abwasser Rostock-Land (ZVRL).  

Als Wasserversorger und als Abwasserbeseitigungspflichtiger ist der WWAV zur Beachtung, 
Einhaltung und Umsetzung aller rechtlichen Vorgaben verpflichtet. 

Der WWAV verantwortet und erfüllt einen wichtigen Teil der öffentlichen Daseinsvorsorge. 
Daraus ergeben sich grundlegende Leitlinien, welche der WWAV als Aufgabenträger zu 
beachten und zu gewährleisten hat: 

• Sicherheit,  
• Qualität,  
• Nachhaltigkeit,  
• Wirtschaftlichkeit.  

Zur Ziel- und Aufgabenerfüllung ist das Vorhandensein eines strategischen Ver- und 
Entsorgungskonzeptes die entscheidende Basis, welche regelmäßig überprüft, kritisch 
hinterfragt und gegebenenfalls neu auszurichten ist. 

 
2. Zielstellung 
 
Das VEK ist die Grundlage für die künftige strategische Entwicklung aller 
wasserwirtschaftlichen Anlagen im Verbandsgebiet des WWAV über einen Zeitraum von 20 
Jahren. Mit diesem strategischen Leitfaden werden die kurz-, mittel- und langfristigen 
Ziele festgeschrieben, notwendige Investitionsmaßnahmen und Kosten zur Zielerreichung 
abgeleitet und diese über die Jahre eingeordnet. 

 
3. Aufbau 
 
Das VEK ist wie folgt aufgebaut: 
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